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WIDERFAHRNIS
Bodo Kirchhoff

Roman, Taschenbuch, 224 Seiten
dtv Verlagsgesellschaft, München 2018
(Gebunden, 224 Seiten, Frankfurter Verlagsanstalt, 6. Auflage 2016)

Zum Autor:

Bodo Kirchhoff wurde als Sohn der Schauspielerin und Krimiautorin Evelyn Peters 1948 in
Hamburg geboren. Er studierte Pädagogik an der Universität Frankfurt, promovierte dort
und war 1994/95 Dozent der Poetik-Vorlesungen. Er ist verheiratet und hat einen Sohn und
eine Tochter. Zusammen mit seiner Frau gibt er in seinem Haus in Torri del Benaco Kurse für
Kreatives Schreiben. Mit seiner Novelle „Widerfahrnis“ gewann er 2016 den Deutschen
Buchpreis.

Zum Inhalt:

Nach Abschluss ihrer beruflichen Tätigkeit haben sich ein Verleger und eine Hutmacherin in
eine Wohnanlage in Weißach am Tegernsee zurückgezogen und treffen zufällig zusammen.
Sie beschließen, nach der ersten Kontaktaufnahme einen nächtlichen Ausflug mit ihrem Auto
zu machen, der sie dann aber bis nach Sizilien führt. Beide spüren während der Fahrt ihrer
Vergangenheit nach, wobei sie glauben, vieles falsch gemacht zu haben. Sie sind verletzlich
und haben Angst vor dem Alleinsein.
Kirchhoff versteht in beeindruckender Weise die allmählich immer vertrauter werdende
Beziehung dieser beiden sich bisher fremden Menschen zu beschreiben. Erlebnisse mit einer
kleinen Bettlerin, die Trennung des sich so nahe gekommenen Paares im Gewirr der
afrikanischen Flüchtlingsströme, seelische und körperliche Verletzungen und letztendlich das
Hilfsangebot eines Nigerianers, der mit Frau und Kleinkind auf der Suche nach einer Bleibe
ist und dem dann selbst geholfen wird, werden mit viel Feingefühl geschildert. Wie Kirchhoff
selbst in einem Interview kommentiert: „Das Leben brach ins Leben ein.“
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